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ERKLARUNG j 
Seit 1919 und insbesondere seit 1924 nahmen drei wesentliche 
Territorialfragen die Aufmerksamkeit Deutschlands in Anspruch. 
ater? 
Es waren dies die Fragen des polnischen Lorridors, des Ruhrzebietes 
und des Nemellandes. 

Sowohl ich selbst, als auch die gesamte Gruppe deutscher Stabs= 
und Frontoffiziere glaubten, dass diese drei Fragen, unter welchen 
die Frage des polnischen Korridors besonders hervortrat, eines 
Tages gelöst werden müssten, nötigenfalls durch Waffengewalt. 
Ungefähr neunziz Prozent des deutschen Volkes teilten diese Ansicht 


mit den Offizieren bezüglich der polnischen Frage, Ein Krieg um 
«^ wrt > AAA IH, 


te h die Schaffung des polnischen Korfidor A cd d 
E, und die Bedrohung des abgetrennten Ostpreussens, das 





von Polen und Litauen umfasst war, zu vermindern wurde als eine 
heilige Pflicht we moe a bittere Notwendigkeit betrachtet. 

Die anfangsyZeheime und späterhin offene Wiederaufriistyng 
Deutschlands wurde von mir begrüsst. Alle Offiziere š o 
teilten diese Anschauung und hatten deshalb keinen Grund Hitler 
zu opponieren, Hitler brachte die Erfolge welche wir alle heiss 
ersehnten. 

Nach dem Anschluss der Tschechoslowakei hofften wir, dass die 
polnische Frage nunmehr friedlich auf Giplomatischen Wege gelist 
werden würde, denn wir glaubten, dass diesmal Frankreich und 
England zur Hilfe ihres Alliierten kommen würden, In der Tat 
fühlten wir, dass die polnische Frage, wenn politische Massnahmen 
scheiterten, zum Kriege führen musste, d.h. nicht nur mit Polen 


selbst, sondern auch mit den Westmichten. 
Als ich Mitte Juni vom OKH einen Befehl erhielt mich auf einen 

















Ae itr month 


h > 
PEES gege Polen vorzubereiten, wusste ich dass otr Krieg wohl 
tw di trtAL tr y, 


no tt nue, 
unvermeidlich war. ese Feststellung wurde durch die 
Führeransprache am 22.August 1939 auf dem Obersalzberg nur noch 
- betont und erschien nun ine klare Tatsache. Zwischen Mitte Juni 
つつ の の や Asa rbetterndin Qt , 
C 


' 1939 unà dem 1. September 1939 nahm ek an verschiedenen ~ ^» 


der Hre resp mappy 
|J. Besprechungen teil, die zwischen dem OKH und miry chgeführt 


wurden, Während dieser Besprechungen wurden Dinge taktischer, 
strategischer und allgemeiner Natur besprochen, die mit meiner 
zukünftigen Stelle als Oberbefehlshaber der achten Armee während 
des geplanten polnischen Feldzuges,zu tun hatten, 

Während des polnischen Feldzuges, insbesondere während der 
Kutno Kämpfe,war ich wiederholt in Verbindung., t dem 

Avene fer Thr 

4|/ Oberbefehlshaber des Heeres und er/besuckte,mein Fauptouartier, 
Es war überhaupt Gepflogenheit, dass von Zeit zu Zeit 
Oberbefehlshaber von Heeresgruppen und Armeen durch Telefon, 
Fernschreiber oder Funk sowohl als auch darch persónliche 
Vorladungen um Situationsberichte unë Rat gefra wurden. In der 
a träter 
Tat wurden dann diese Frontoberbefehlshaber 
beim OKH in ihrem Sachbereich, sodass, die in der beiliegenden 


Skizze ho wes pres Dienststellen jene Gruppe umfassen, die def 
/dtvQterxuece Ju 
. tatsächliche Generalstab-und-áas Oberkommando;der deutschen 


Wehrmacht war. 
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eS TER BEFEHISHABER DER WEHRMACHT 
` Hitler 
CHEF DES OBERKOMMANDOS DER WEHRMACHT WEERVACHTSFUHRUNGSTAB | 
Keitel — IG: Jodl 
= | |Stellvertretender Chet | 
AM Lo Merlimont | 
_ E E c P 
> E >> 7% 
OBERBEFEHLSHABER OBERBEFEHLSHABER DER 
DES HERRES OBERBEFIHLSHABER DER KRIEGSMARINE LUFTWAFFE UND REICHS- 
von Brauchitsch Raeder (später Dönitz) MINISTER DER LUFTFAHRT 
(später Hitler) | Göring 
(später von Greim) 
CHEF DES GENERALSTABS DES CHEF DER SEEKRILGSLATTUNG e CHEF DES GENERALSTABS 
HERRES Schniewindt (später Fricke, DER LUFTWAFFE Ee. 
Beck (später Halder, Meisel) Jaschonnek (später 
Zeitzler, Guderian, Korten, Kreipe, 
Krebs) Keller) 
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I hereby certify that the annexed ASS JES É 
No, USA= 931 is a photostat of an or!rinal 
document submitted in evidence by the United States 
Prosecution under this number, The oririnal document 
nas been withdrawn in accordance with Rule 10 of 
the International Military Tribunal, and to the 


best of my knowledge and belief is to be held at 


tne National Archives, Washington D.C. 
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